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Hier wird teilweise Differenzierung und zieldifferenter Unterricht durcheinander geworfen.
Natürlich könnte dein Kollege einzelnen Schülern Basismaterial zur Verfügung stellen, welches
sich konkret auf deren fehlendes Wissen bezieht. Diese Grundlagen müssten dennoch
zusätzlich zu den aktuellen Themen bearbeitet werden. Er darf sie nicht zieldifferent
unterrichten und andere Arbeiten stellen. Ein zieldifferenter Unterricht gilt nur für Schüler mit
entsprechendem Förderbedarf. Deine Vorstellung von Differenzierung (Hauptsache sie haben
einen Lernzuwachs und schaffen es vielleicht in Runde 2) ist also keinesfalls möglich. Sicherlich
haben die Fachschaften ein internes Curriculum erstellt und auch daran muss sich der Kollege
halten.
So viel zur rechtlichen Lage. Rein vom kollegialem Umgang: Ich stelle den Unterricht meiner
Kollegen nicht in Frage, besonders nicht, wenn ich lediglich Schüleraussagen als Basis habe.
Was soll das Ziel des Gesprächs sein? Unmut? Wenn mich Kollegen auf diese Art ansprächen,
fände ich das mehr als anmaßend.
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